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3.  

Abb. 9: Werte und Potentiale  
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3.1 Werte und Potent iale 

Die Neustadt ist  ein großer eigenständiger Bereich im Stadtgefüge von Weißenfels. Die Grenzen 
und Ränder sind überw iegend klar ablesbar. Im Süden und Südosten w ird der Bereich durch die 
Bahntrasse und die Saale begrenzt, im Osten durch die Umgehungsstraße (B 91), im Südwesten 
und Westen durch die Markwerbener Straße i.V.m. einem Höhenversatz und im Norden durch den 
Heuw eg und die Burgwerbener Straße. Der Teilbereich Kornwestheimer Ring liegt  außerhalb die-
ser Grenzen. Innerhalb dieser klaren Abgrenzung können mehrere Teilbereiche unterschieden 
werden, die sich ebenfalls überw iegend klar voneinander abgrenzen. Die Merseburger Straße ist  
das zentrale strukturprägende Element und die Hauptwahrnehmungslinie für den gesamten Be-
reich. Sie ist  eine der wenigen neu gestalteten Straßen in der Neustadt . Die von ihr etwa im Zent-
rum des Stadtteiles abzweigende Tagewerbener Straße ist  eine weitere strukturbildende Achse 
und Wahrnehmungslinie. Beide Straßen sind Hauptverkehrsstraßen.  

Die Neustadt ist  ein w icht iger innerstädt ischer Wohnstandort . Hier leben ca. 7.700 Einw ohner 
(Stand 31.12.2021), das entspricht  ungefähr einem Fünftel der Gesamteinwohnerschaft  von Wei-
ßenfels. Die im städt ischen Vergleich hohe Einwohnerdichte spiegelt  sich in der dominierenden 
Gebäudetypologie und Geschossigkeit  w ider. Im Bereich der gründerzeit lichen Stadterweiterung 
best immen drei-  bis viergeschossige Mehrfamilienhäuser überw iegend in geschlossener Block-
randbebauung das Bild der regelmäßigen Straßenzüge. Die Teilbereiche des Siedlungsbaus aus 
den 1920er-  und 30er- Jahren sind geprägt durch zwei-  und dreigeschossige Reihenbebauung als 
Mehrfamilien-  und Einfamilienhäuser. Nach 1950 kamen weitere mehrgeschossige Wohngebäude 
in Reihen-  und Zeilenbauweise bzw . offener Blockrandbebauung (Kornw estheimer  Ring) dazu.  

Prägend für das Bild des Stadtteiles sind die gründerzeit liche Bebauung sow ie die Bau-  und Raum-
strukturen der Stadterw eiterung bis zum Beginn des Zeiten Weltkrieges. Der überw iegende Teil 
der gründerzeit lichen Bebauung ist  als Denkmalensemble deklariert . Dies umfasst insbesondere 
die w eitgehend intakten Blockstrukturen ent lang der Merseburger Straße und der Tagewerbener 
Straße. Drei prägnante Solitärgebäude (Einzeldenkmale) prägen auf Grund ihrer Lage das Bild des 
Stadtteiles in besonderem Maße (Hauptbahnhof, ehem. Kino Gloria, ehem. Lederkontor). Der po-
tenziell posit iven Fernw irkung dieser Gebäude stehen bisher der Bauzustand und die zum Teil 
of fene Nutzungsperspekt ive entgegen.  

Ein großer Teil insbesondere der nach 1920 errichteten Wohngebäude bef indet  sich in einem gu-
ten Bauzustand. Aspekte der Energieeff izienz und der Nutzung regenerat iver Energien sind nicht 
Gegenstand dieser Bew ertung. Potent ialf lächen für Wohnungsneubau stellen insbesondere die 
Baulücken im Bereich der gründerzeit lichen Blockrandbebauung dar.  

Der Stadtteil verfügt über eine gute Ausstattung mit Einrichtungen der Daseinsvorsorge auf  den 
Gebieten der Betreuung, Bildung und Nahversorgung. In Teilbereichen -  insbesondere ent lang der 
Merseburger Straße -  konnten sich Funkt ionsunterlagerungen w ie beispielsw eise Einzelhandel 
oder Dienst leistungen in der Blockrandbebauung halten. Neben dem Wohnen ist  der Stadtteil bis 
heute auch durch die Funktion Arbeiten geprägt . Mit  dem zweitgrößten Schlachtstandort  der Tön-
nies Holding ApS & Co. KG, einem der weltgrößten Unternehmen der Fleischindustrie, an der 
Straße Am Schlachthof steht eine große Zahl von Arbeitsplätzen im Stadtteil zur Verfügung. Im 
Bereich der gewerblichen Bauf lächen am öst lichen Rand des Stadtteils sind noch andere Unter-
nehmen angesiedelt . Ein zweiter Gew erbestandort  bef indet  sich west lich an der Tagewerbener 
Straße. In beiden Gebieten liegen Flächenpotentiale für Erweiterung und Neuansiedlung brach.  

Mit  dem Neustadtpark w urde das bis dahin eklatante Def izit  an öffent lichen Grünf lächen im Stadt-
teil erheblich gemindert. Außer dem Neustadtpark steht den Bew ohnern des Stadtteils der Park 
an der Saale als w ohnortnahe öffent liche Grünanlage zur Verfügung. W
Naherholungspotential stellen die Gartenanlagen im Stadtteil dar, allerdings setzt  dies eine Öff-
nung und ggf . Umgestaltung zum Kleingartenpark voraus (Gartenanlage Am Mühlberg).   
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Abb. 10: Mängel und Konflikte 
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3.2 Mängel und Def izit e 

Die den Stadtteil begrenzenden und durchquerenden Hauptverkehrsstraßen sow ie die 
Bahntrasse führen zu Beeinträcht igung angrenzender Nutzungen, insbesondere der Wohnnut-
zung, durch Lärm, Staub und Erschütterungen. Dies gilt  besonders für die Merseburger Straße 
und die Tagew erbener Straße, sow ie den Heuweg und die Burgwerbener Straße. Neben der Ver-
kehrsbelastung, speziell dem Anteil an Schwerlastverkehr, spielt  die Beschaffenheit  der Fahr-
bahnoberf lächen dabei eine maßgebliche Rolle. Die Hauptverkehrsstraßen weisen diesbezüglich 
keine erheblichen Mängel auf bzw . sind in den letzten Jahren erneuert wurden. Bei vielen Neben-
straßen im Bereich der Stadterweiterung nach 1871 bis zum Beginn des ersten Weltkrieges besteht  
erheblicher Sanierungsbedarf , insbesondere hinsicht lich der Barrierefreiheit  und der Sicherheit  
für den Fuß-  und Radverkehr.  

Die Hauptverkehrsstraßen und die Bahntrasse sind nicht  nur Emissionsquellen, sondern w irken 
auch als Barrieren in der Verbindung zu den angrenzenden Stadtteilen bzw . in den Landschafts-
raum. 
bzw . zum gesamten südlich der Saale gelegenen Stadtraum von Weißenfels. Die bestehende 
zweite Verbindung für Fußgänger und Radfahrer (Pfennigbrücke) zw ischen der Neustadt und der 
Altstadt  ist  deshalb von essenzieller Bedeutung für den Stadtteil. Die Unterführung des Fuß-  und 
Radweges am Bahnhof ist  auch ein w icht iger Bestandteil der Verbindung in die Saaleaue (Am Bad).  

Gestaltungsmängel im öf fent lichen Freiraum mit  negat iver Wirkung für das Gesamterscheinungs-
bild des Stadtteiles bestehen neben den o.g. Straßen im Bereich der Gründerzeit  v.a. am Platz am 
Märchenbrunnen (Raumfassung), am Zugang zum Neustadtpark sow ie ent lang der Wegeverbin-
dung zw ischen Merseburger Straße und Tagew erbener Straße (ehem. Gleisanlage). Gestaltungs-
mängel privater Freiräume mit  Beeinträcht igungen für das Stadtbild können insbesondere für die 
Parkplätze der großen Lebensmittel-  und Getränkemärkte sow ie die Garagenanlagen am Neu-
markt  und am Röntgenw eg konstat iert  werden. Neben mangelhafter Gestaltungsqualität  bezieht 
sich die negative Bew ertung vor allen auch auf  ökologische und stadtklimat ische Aspekte, w ie 
beispielsw eise überhohe Versiegelung und fehlende Verschattung.  

Zahlreiche Wohn-  und Geschäftshäuser der gründerzeit liche Blockrandbebauung bef inden sich 
nach äußerem Augenschein in schlechtem Bauzustand  häuf ig korreliert  dies mit teilweisem bzw . 
vollständigem Leerstand. Im Fall der drei Solitärgebäude  Hauptbahnhof , ehem. Kino Gloria und 
ehem. Lederkontor  führt dies zu einer erheblichen Beeinträcht igung der Außenw irkung der Neu-
stadt. Neben Leerstand und Verfall beeinträcht igen Baulücken, fehlende Raumkanten und Brach-
f lächen das Bild des Stadtteils resp. des Denkmalensembles im Inneren. Besonders die Brachf lä-
chen und leerstehenden Gebäude an der Kubastraße, der Novalisstraße, der Geschw ister- Scholl-
Straße und an der Tagew erbener Straße sow ie am Neustadtpark und am Röntgenw eg stehen ei-
ner posit iven Entw icklung und Aufw ertung in ihrem Umfeld entgegen. Mehrere Blockinnenberei-
che w eisen demgegenüber eine sehr hohe bauliche Dichte auf, sodass gesunde Wohn-  und Ar-
beitsverhältnisse teilweise als gefährdet eingeschätzt werden müssen.  

Die Wohnbebauung am Kornwestheimer Ring ist , aus gegenwärt iger Sicht, als städtebauliche 
Fehlentw icklung zu bew erten. Die Kommunalen Entw icklungsplanungen sehen hier langfrist ig ei-
nen vollständigen Rückbau der Gebäude und baulichen Anlagen vor. Drei der insgesamt 6 Wohn-
blöcke wurden bereits zurückgebaut. 

Der Neustadtpark ist  die größte und für den Stadt teil w icht igste öffent liche Grünf läche. Seine in-
tensive Nutzung hat zu punktuellen Abnutzungserscheinungen geführt . Grünf lächen und Ausstat-
tung bedürfen teilweise der Erneuerung bzw . der Ergänzung und Erweit erung. Generell ist  die 
Ausstattung an öffent lichen und privaten Grünf lächen im Stadtteil als def izitär einzuschätzen. 
Dem Mangel insbesondere an wohnungsnahen Grünf lächen stehen ungenutzte Gärten in einzel-
nen Gartenanlagen sow ie Brachf lächen bzw . mindergenutzte Freif lächen gegenüber.  
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Das Image des Stadtteiles als Wohnstandort  ist  schlecht. Die Neustadt  w ird von vielen nicht im 
Stadtteil lebenden Weißenfelser Bürgerinnen und Bürgern wenig posit iv bewertet . Die negative 
Außensicht hat (wahrscheinlich) mehrere -  vor allem auch subjekt ive -  Gründe. Die Innensicht  ist  
i.d.R. sehr viel besser, w enngleich auch die Bew ohnerinnen und Bew ohner Mängel und Konf likte 
im Rahmen der Beteiligungen benennen. Diese Einschätzung basiert  auf  den Aussagen von Ein-
zelpersonen, eine repräsentat ive Befragung oder soziologische Untersuchung liegt  nicht vor.  

Ein Grund für die negat ive und teilweise st igmatisierende Bew ertung ist  in dem sehr hohen Anteil 
an Ausländern bzw . Menschen mit Migrat ionshintergrund, die im Stadtteil wohnen und arbeiten, 
zu vermuten. Der Anteil ausländischer Bürger im Stadtteil liegt bei ca. 45% gegenüber 12% im ge-
samtstädt ischen Durchschnit t . Die Konzentrat ion von Menschen unterschiedlicher Nat ionalität  
und Migrat ionsgeschichte in einem ansonsten von geringem Ausländeranteil geprägten mittel-
städt ischen und ländlichen Umfeld führt zu Konf likten und verursacht  Ängste. Am ehesten sicht-
bar treten Konf likte bei der Inanspruchnahme von öffent lichen und privaten Freiräumen in Er-
scheinung. Hier prallen im Stadtteil schon heute sehr verschiedene Vorstellungen von der Nut-
zung und Gestaltung aufeinander. Weitere Konf likt felder bestehen in den Nachbarschaften durch 
unterschiedliche Lebensgew ohnheiten und Wertvorstellungen beispielsweise hinsicht lich der Sa-
nierung und Gestaltung von Gebäuden.  
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3.3  Fazit  

 

 

 

▪ Stadtteil mit  klaren Grenzen und Rän-
dern, vielgestalt igen Teilbereichen und 
prägnanten Strukturen   

▪ Wohnstandort  für ein Fünftel der Wei-
ßenfelser Bürgerinnen und Bürger 

▪ dif ferenziertes Wohnungsangebot mit  
Potent ialen für Modernisierung, Umbau 
und Neubau  

▪ t ragfähige Infrastruktur und Chancen für 
den Ausbau der Fernwärmeversorgung  

▪ solider Standard an Daseinsvorsorge-  
und Mobilitätsangeboten  

▪ starker Gew erbestandort  mit  Potent ial 
für Erweiterung und Neuansiedlung  

▪ großf lächiges Denkmalensemble, mar-
kante Einzeldenkmale und Schlüsselim-
mobilien zur Disposit ion 

▪ Neustadtpark als zentraler Treffpunkt  
mit  Angeboten für Sport  und Spiel  

▪ 
Naherholungsorte in der Nachbarschaft  

▪ Rad-  und Fußw egeverbindungen in die 
Altstadt und in die Saaleaue  

 

▪ Bahntrasse und Saale als Barrieren der 
Verbindung zur Altstadt    

▪ Emissionen durch Straßenverkehr, Bahn, 
Gewerbe und Sportanlagen 

▪ Stadtteil zw ischen St igmatisierung und 
sozialem Brennpunkt mit  hohem Bedarf  
an Integrat ion und Inklusion  

▪ Leerstand und Verfall von Wohnhäusern 
und Funktionsgebäuden  

▪ Merkzeichen in schlechtem Bauzustand  
▪ Strukturverlust  durch Baulücken und 

Brachf lächen vs. überhoher Dichte in 
Blockinnenbereichen  

▪ Defizite in der Gestaltung und Funkti-
onsfähigkeit  öf fent licher Straßen, Wege, 
und Plätze (z.B.: Barrierefreiheit)  

▪ zeitweise Übernutzung des Neustadt-
parks als einzige öf fent liche Grünanlage  

▪ mangelhafte Gestaltung und hoher Ver-
sieglungsgrad in privaten Freiräumen   

▪ mangelhafte Grünf lächenausstattung in 
den Baublöcken der Gründerzeit   

▪ fehlender zentraler Ort  für Begegnung, 
Beratung, Freizeitgestaltung und Nach-
barschaftshilfe u.v.m. (Stadtteilzentrum)   

  

- + 
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Abb. 11: Gliederung in Teilbereiche 
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3.4  Teilbereiche 

Bestandserhebung und Analyse haben gezeigt , dass sich das Untersuchungsgebiet Neustadt  sehr 
heterogen darstellt  -  sow ohl baulich- räumlich als auch bezogen auf  Problemstellungen und Hand-
lungserfordernisse. 

Entsprechend ist  ein Ergebnis der Analyse die Untergliederung der Neustadt in zunächst  15 Teil-
bereiche (Aufzählung von Nord nach Süd): 

▪ Kornwestheimer Ring 
▪ In der Bürgermark 
▪ Neustadt - Nord 
▪ Gartenstadt Geibelstraße 
▪ Siedlung Heuweg /  Geschw ister-Scholl- Straße 
▪ Neumarkt  
▪ Neustadt -Park 
▪ Gewerbe an der Schlachthofstraße 
▪ Schlachtbetrieb (Tönnies Zerlegebetrieb GmbH) 
▪ Uhlandstraße 
▪ Gründerzeit  Gew erbe 
▪ Gründerzeit  
▪ An der Bahn 
▪ Bahnhof   
▪ Am Bad 

Die Grenzen der einzelnen Teilbereiche orient ieren sich vor allem an unterschiedlichen bauge-
schicht lichen Entstehungszeiten bzw . Gebäudetypologien und divergenten Nutzungen. Diese Ab-
grenzungen sind jedoch nicht  f ix und können in der w eiteren Bearbeitung bei Bedarf  angepasst 
werden. 

Die teilbereichsbezogene Betrachtung ermöglicht  ein gezieltes Herausarbeiten von Zielstellungen 
und Handlungserfordernissen sow ie Maßnahmen und Umsetzungsstrategien. Unabhängig davon 
erfolgt  die Gesamtbetrachtung des Stadtteils Neustadt und die Ableitung übergeordneter Ziele 
und Maßnahmen.
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Abb. 12: Strategie /  Teilräumliche Entw icklungsziele 
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4.  

Die einzelnen Teilbereiche der Neustadt  w erden entsprechend der im Rahmen der 

Analyse erhoben Handlungsbedarfe verschiedenen Zielkategor ien zugeordnet . 

Damit  er f olgt  eine Fest legung von Schw erpunktgebieten für  den Stadtumbau im 

Sinne von Invest it ions-  und Förderschw erpunkten sow ie erster t eilräumlicher  Ent -

w ick lungsziele und gebiet sbezogener Handlungspr iorit äten . 
 

Folgende acht Gebietskategorien wurden festgelegt: 

▪ Sanierung  
(Teilbereiche: Gründerzeit  und Bahnhof) 

Oberste Priorität  hat hier der Bestanderhalt  und dessen Ertücht igung einschl. umfassender 
Sanierung der Straßen. Teilweise besteht der Bedarf  an Stadtreparatur (Lückenschließung) 
sow ie in Teilbereichen an Rückbau und Neuordnung. Ein Quart iersmanagement w ird drin-
gend benötigt. 
 

▪ Umstruktur ierung  
(Teilbereich: Gründerzeit  Gewerbe) 

Der gesamte Teilbereich ist  einer grundlegenden Neuordnung -  sow ohl in funkt ionaler als 
auch in räumlicher Hinsicht -  zu unterziehen. 
 

▪ Umbau  
(Teilbereiche: Neumarkt und Neustadt Nord) 

Zur Stabilisierung dieser Quart iere stehen v.a. Teilrückbau (Gebäude, Gebäudesegmente, 
oberste Geschosse) und die Qualif izierung der Freiräume im Fokus. 
 

▪ Erhaltung  
(Teilbereich: Gartenstadt  Geibelstraße) 

Ziele sind die Bewahrung der stadträumlichen Qualitäten und Eigenheiten sow ie die Qualif i-
zierung der Freiräume. 
 

▪ Qualif izierung Freiraum 
(Teilbereich: Neustadt-Park) 

von Brachen etc.) und in Randbereichen zu erw eitern. 
 

▪ Rückbau  
(Teilbereiche: Kornw estheimer Ring, Am Bad) 

Der Rückbau von Gebäuden, die Entsiegelung von Flächen und deren Renaturierung stehen 
im Fokus. Dies betr if f t  

. 
 

▪ Entw icklung→ ohne Förderpriorität  
(Teilbereiche: Gewerbe an der Schlachthofstraße, An der Bahn, Siedlung Heuweg /  Ge-
schw ister- Scholl- Straße) 

Diese Bereiche zeichnen sich zwar durch ein grundsätzliches Entw icklungspotential aus, 
dennoch besteht  hier kurz-  bis mittelf rist ig nur geringer bzw . punktueller Handlungsbedarf .  
 

▪ Konsolidierung  → ohne Förderpriorität  
(Teilbereiche: Uhlandstraße, In der Bürgermark, Schlachtbetrieb) 

Diese Teilbereiche lassen sich als konsolidiert  und ohne Handlungsbedarf  einstufen. 
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4.1 Teilräumliche Handlungsschw erpunkte 

 

Maßnahmen des Stadtumbaus sollten sich vor allem auf  solche Gebiete konzentrieren, in denen 
einerseits private Invest it ionen und der Einsatz öffent licher Mittel einen nachhalt igen Ef fekt für 
die gesamtstädt ische und teilräumliche Konsolidierung und Entw icklung erwarten lassen und in 
denen sich andererseits die Ausw irkungen des Strukturwandels besonders zeigen. 

Vor diesem Hintergrund wurden acht  der fünfzehn Teilbereiche als räumliche Handlungsschw er-
punkte identif iziert . Für diese w erden im Folgenden teilraumbezogene Leit ideen, Zielstellungen 
und Maßnahmen beschrieben. Dabei wurden auch die Aussagen des Städtebaulichen Entw ick-
lungskonzeptes Weißenfels 2020 (SEKo) von 2008 und des Integrierten städtebaulichen Entw ick-
lungskonzeptes für die Stadt Weißenfels (INSEK 20230) aus dem Jahr 2021 zum Untersuchungs-
gebiet geprüft  und Zielstellungen sow ie of fene Maßnahmen integriert . 

 

sow ie der Teilbereich Am Bad stellen 
entsprechend der oben genannten Definit ion keine Handlungsschw erpunkte dar. Für diese wer-
den im Kapitel 4.2 die grundsätzlichen Zielstellungen erläutert , allerdings ohne diese mit einem 
konkreten Maßnahmenkatalog zu hinterlegen. 

Die drei als konsolidiert  eingestuften Teilbereiche Uhlandstraße, In der Bürgermark und Tönnies 
werden in der weiteren Betrachtung nicht berücksicht igt. 
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4.1.1 Handlungsschw erpunkt  Gründerzeit  

 

Abb. 13   
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Status Quo  

Die größtenteils als Denkmalensemble aus-
gew iesenen gründerzeit lichen Baublöcke 
öst lich und westlich der Merseburger Straße 
von der Bahnunterführung bis in Höhe des 
Neumarktes prägen das Bild der Neustadt. 
Die Raumstruktur ist  zunehmend durch 
Leerstand und Verfall gefährdet. Zahlreiche 
Gebäude bef inden sich in schlechtem oder 
sehr schlechtem Zustand. Viele Häuser bzw . 
Wohnungen oder Gew erbeeinheiten stehen 
leer. Baulücken und Brachf lächen beein-
trächt igen die Raumfassung und das Er-
scheinungsbild. Durch die hohe Anzahl an 
privaten Eigentümern sind die Möglichkeiten 
der Einf lussnahme der Stadt begrenzt. Nur im Bereich Novalis- , Körner-  und Müllnerstraße sind 
einige Gebäude im Eigentum der Wohnungsbauverwaltung Weißenfels GmbH (WVW). 

Überhohe Bebauungsdichte und Versiegelung im überw iegenden Teil der Blockinnenbereiche 
stehen gesunden Wohn-  und Arbeitsverhältnissen entgegen. In Teilbereichen ist  die Wohn-  und 
Aufenthaltsqualität  durch die unmittelbare Nachbarschaft  zu Produktionsstätten (Müllnerstr./Dra-
kena) oder brachliegenden Altstandorten (Novalisstr .) oder die Lage in altgew erblichen Gemen-
gelagen (Kubastraße) stark beeinträcht igt. 

Die Ausstattung mit  öf fent lichen und privaten Grünf lächen ist  unzureichend. Teilw eise fehlen 
Wegeverbindungen innerhalb des Gebietes sow ie zu den Landschaftsräumen der Saale. Der Zu-
stand der meisten Straßen und Wege ist  mangelhaft  bis schlecht. Langfrist ig  bei Beseit igung 
der Leerstände -  fehlen Parkraumangebote. 

Die Ausstattung mit  sozialer Infrastruktur ist  mit  der Herder Grundschule in der Nordstr ., der Se-
kundarschule Neustadt  in der Novalisst r, der Integrat iven Kindertagesstätte Kleeblatt  in der Müll-
nerstr. sow ie dem Ärztehaus in der Schillerstr . sehr gut. Es bestehen part iell soziale Brennpunkte. 

Leitb ild: Lebendiges Stadtviertel zum Wohnen und Arbeiten  

Die urbanen Qualitäten dieses w icht igen innerstädt ischen Wohnviertels gilt  es zu erhalten bzw . 
w iederherzustellen. Die Bau-  und Raumstruktur bietet generell Chancen für zukunftsfähiges Woh-
nen und Arbeiten. Die Freiräume haben das Potential für eine ef fekt ive Erschließung und resiliente 
Gestaltung des Wohnumfeldes. 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Ausweisung als Sanierungsgebiet  
▪ Erhalt der geschlossenen Blockstruktur (Schließung Baulücken) sowie der Nutzungsmischung 
▪ Sanierung und Nutzung von stadtbildprägenden Gebäuden 
▪ Aktivierung und Unterstützung der privaten Eigentümer (Sanierungsgebiet, Management) 
▪ Sukzessive Sanierung der Straßen als Impulsw irkung für private Invest it ionen 
▪ Erhalt  der Versorgungsfunkt ionen (soziale Infrastruktur, Einzelhandel, Gastronomie)  
▪ Zw ischenerw erb, Sicherung oder Rückbau von Immobilien durch die Stadt mit  anschließen-

der Konzeptvergabe 
▪ Etablierung eines sozialen Stadtteilzentrums mit  Freizeit -  und Beratungsangeboten zur För-

derung der Integrat ion und des Zusammenlebens  
▪ Verbesserung der Freiraumangebote und des Stadtklimas, u.a. durch Entsiegelung und/oder 

Begrünung der Blockinnenbereiche (u.a. Dachbegrünung), Straßenbegleitgrün, Begrünung 
von Parkplätzen etc.  

▪ Herstellung von fußläuf igen Beziehungen und Radwegeverbindungen  

Abb. 14: typischer Straßenraum in der Neustadt  
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Umsetzungsstrategie 
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Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1*   
→ vorgelagert  Vorbereitende Untersuchung (VU) 

Schlüssel-  
maßnahme 

Stadt WSF 

2  (ehemaliges Kino),  
Merseburger Straße 1 → Nutzung: Indoorspielplatz 

Schlüssel-  
maßnahme  

in Bearbeitung 

Stadt WSF 

3 Sanierung ehem. Lederkontor  
Weinbergstraße 9a → Nutzung: Museum + Cow orking 

Schlüssel-  
maßnahme 

privat + 
Stadt WSF 

4 Sanierung/ Neubau Filmeck , Nutzung mit  öf fent lichem 
Charakter (z.B. Ärzte- , Dienst leistung- , Stadtteilzentrum) 
Tagewerbener Straße 1 

hoch Stadt WSF 
+ Caritas? 

5 Zw ischenerw erb der Brachen in der Novalisst r . 21 u. 30 : 
Sicherung oder Abbruch, anschließend Konzeptvergabe 

hoch Stadt WSF 

6* Sanierung Straßen (Prioritäten siehe Pkt . 5.3) 
inkl. Ergänzung von Großgrün und Parklösungen  

hoch Stadt WSF 

7* Pilotprojekt  Gründerzeitquart ier  
im Bereich Novalis- /Tagwerbener /  Körnerstraße 

hoch WVW, pri-
vat, Stadt  

8 Neubau einer Schulspor thalle  
für die Neustadtschule, Novalisstraße 11 

hoch Burgen-
landkreis 

9 Erw eiterung des Fernw ärmenetzes  
beginnend im Bereich Uhland- , Gottsched-  u. Schillerstr. 

mit tel Stadtw erke 
WSF 

10* Umgestaltung der zum Kleingartenpark 
zur Erweiterung des Freif lächenangebotes für die Allge-
meinheit  und zur Durchw egung (Anbindung Saaleaue) 

mittel Regionalver-
band der Gar-

tenfreunde 
WSF/HHM 

11 Begrünung von Parkplätzen (Großgrün), 
Einkaufsmärkte Merseburger Straße 5, 10  und 72 

hoch privat  

12 Schaf fung von Stellp latzangeboten,  
z.B. Quart iersgaragen (Prüfung der Suchbereiche) 

mittel privat + 
Stadt WSF 

13 Qualif izierung Platz am Märchenbrunnen, 
nördliche Raumkante, Sitzgelegenheiten Schattenspen-
der, Bepf lanzung 

mittel Stadt WSF 

14 Einr ichtung von WLAN- Hotspots  
in öffent lichen Gebäuden und Treffpunkten 

mittel Stadt WSF 
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4.1.2 Handlungsschw erpunkt  Bahnhof  

 

Abb. 16  

Status Quo  

Das imposante Gebäude des Bahnhofs Weißenfels bef indet sich zw ischen dem nördlichen Saale-
ufer und den nördlich angrenzenden Gleisanlagen und ist  mit  dem Auto ausschließlich von Westen 
über die an der Saalebrücke abzw eigende Straße Zum Bahnhof erreichbar  öst lich des Bahnhof-
gebäudes bef inden sich ca. 35 PKW- Stellplätze. Fußläuf ig bzw . für Radfahrer ist  der Bahnhof aus 
bzw . in Richtung Altstadt  sehr gut  über die Pfennigbrücke angebunden. Die fußläuf ige Anbindung 
aus bzw . in Richtung Neustadt war aufgrund der gesperrten Gleisunterführung lange Zeit  nur über 
die Straße Zum Bahnhof  und ent lang der verkehrsbelasteten Merseburger Straße möglich. Die 
Gleisunterführung wurde im Zusammenhang mit  dem Ausbau der Straße Am Güterbahnhof  aktuell 
saniert  und barrierefrei gestaltet , so dass hier eine deutliche Verbesserung erreicht  w erden 
konnte. Der Bahnhof  sow ie der Großteil der umliegenden Flächen bef inden sich im Eigentum der 
Stadt. Sow ohl das Bahnhofsgebäude, welches momentan überw iegend leer steht, als auch die 
angrenzenden Bereiche bedürfen dringend einer Sanierung und gestalterischen Aufwertung.  

Leitb ild: Das at t rakt ive Tor zur Stadt   

Der Bahnhof Weißenfels ist  ein w icht iger Mobilitätsknoten und sollte für alle Zugreisenden und 
Verkehrsteilnehmer (Fußgänger, Radfahrer, Autofahrer) bedarfsgerecht und attrakt iv gestaltet 
sein. Als Ankunftspunkt  für Gäste und Touristen  

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Aufwertung und Gestaltung der Freiräume 
▪ Verbesserung des Angebotes an Fahrradstellplätzen: Erweiterung und Qualif izierung (über-

dachte Anlagen, Fahrradboxen) 
▪ Neuordnung (und Erweiterung) der vorhandenen PKW- Stellplätze zum P&R-Parkplatz inkl. 

Gestaltung einer Kiss&Ride- Zone 
▪ Inw ertsetzung und Nutzungskonzept  Bahnhofsgebäude  
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Abb. 17  

Umsetzung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1* Aufw ertung und Gestaltung des w est lichen Bahnhofs-
p latzes als Auftakt und w icht igen Knotenpunkt  mehrerer 
Fußw ege (Saalebrücke, Unterführung, Ausgang Bahnhof) 
einschl. Einordnung von qualif izierten Fahrradstellplätzen 

Schlüssel-  
maßnahme 

Stadt WSF 

2 Sanierung und Nutzungskonzept  Bahnhof   
z.B. als Fahrrad-Hotel oder Cow orking-Angebote 

hoch Stadt WSF 

3 Sanierung der Straße zum Bahnhof  einschließlich der 
Stützmauer zur Saale 

hoch Stadt WSF 

4 Rückbau der Gebäude öst lich des Bahnhofs  
→ Verbesserung des Bahnhofsumfeldes und teilw eise 
Renaturierung 

mittel Stadt WSF 

DB 

5 Einordnung von Stellp lätzen öst lich des Bahnhofs  
(im Bereich der rückgebauten Gebäude) 

mittel Stadt WSF 

6 Ausweisung einer Graf f it i- Wand ent lang der nördlichen 
Stützmauer zur Bahn (als part izipat ives Jugendprojekt  in 
Zusammenarbeit  mit  der CARITAS) 

mittel Stadt WSF 
+ Caritas? 

7 Einr ichtung von WLAN- Hotspots  
im Bahnhofsumfeld 

mittel Stadt WSF 

  

2 

4 

3 

5 

1 

6 
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4.1.3  Handlungsschw erpunkt  Gründerzeit  Gew erbe 

 
Abb. 18   
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Status Quo  

Der nördlich an den Teilbereich Gründerzeit  

Markwerbener Straße ist auch Bestandteil 
der Stadterweiterung zw ischen 1871 und 
dem Beginn des ersten Weltkrieges. Im Un-
terschied zu den südlich gelegenen Baublö-
cken best immen hier nicht  Wohngebäude 
entlang orthogonaler Bauf luchten die Raum-
struktur, sondern mehrere große Produkt i-
ons-  und Lagerhallen sow ie weitere Gew er-
bebauten und Funktionsgebäude unter-
schiedlichster Größen und Bauw eisen.  

Die Bau-  und Raumstruktur ist  sehr heterogen. Eine Teilf läche liegt nach dem Abbruch ehem. ge-
werblich genutzter Gebäude brach. Auch Bauzustand und Nutzung unterscheiden sich zum Teil 
erheblich  neben vollständig genutzten Gebäuden in gutem Zustand f inden sich vollständig leer-
stehende Gebäude in sehr schlechtem Bauzustand. Durch den mittelf r ist ig geplanten Umzug des 
Amts für Landw irtschaft  und Flurneuordnung in das Schloss stehen w eitere Flächen zur Disposi-
t ion. Aktuell bef indet sich in diesem Teilbereich nur eine kleine Teilf läche im Eigentum der Stadt. 

Die Freif lächen im öst lichen Teil sind überw iegend versiegelt , lediglich auf  der von Bauschutt  be-
deckten Fläche hat  sich Spontanvegetat ion angesiedelt . Der w est liche Teil zeichnet  sich durch 
einen hohen Anteil an Vegetat ionsf lächen mit teilweise dichtem Baumbestand aus. Teilweise han-
delt  es sich dabei um Sukzessionsf lächen. 

Leitb ild: Zukunf tsquart ier   urban und grün  

Als urbanes Quart ier der Zukunft  mit  einer nachhalt igen Mischung aus Wohnen und Arbeiten birgt 
dieser Teilbereich erhebliches Entw icklungspotential mit  posit iver Strahlkraft  für die gesamte 
Neustadt . Als Schwerpunktgebiet  der Innenentw icklung bietet  der Teilbereich beispielsw eise die 
Chance für den Neubau unterschiedlicher Wohnformen in Kombination mit nichtstörendem Ge-
werbe, eingebettet in ein grünes klimaresilientes Umfeld. 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Neuordnung und Umstrukturierung zu einem Stadtviertel zum Wohnen und Arbeiten mit 
sehr hohem Grünanteil  
Um eine geordnete städtebauliche Entw icklung zu gewährleisten, ist  eine städtebauliche 
Planung und darauf  aufbauend eine verbindliche Bauleitplanung dringend erforderlich. 

▪ Empfehlung: Durchführung städtebaulicher Wet tbew erb  mit folgenden Zielstellungen: 
▪ Wohnen und Arbeiten  
▪ Entw icklung einer Landschaftsachse als Klammer zw ischen Saale und Neustadtpark 
▪ Rückbau von Gewerbebrachen 
▪ Überw indung des städtebaulichen Missstandes der unmittelbaren Nachbarschaft  zw i-

schen Drakena und Wohnbebauung Müllnerstraße 
▪ Langfrist ig Verlagerung störender Gew erbebetriebe aus Immissionsschutzgründen  
▪ Bei Neuansiedelungen von Gewerbebetrieben sind Nutzungskonf likte mit  der angrenzen-

den Wohnbebauung grundsätzlich auszuschließen. 
▪ Verbesserung der Freiraumangebote und des Stadtklimas  
▪ Herstellung von fußläuf igen Beziehungen und Radwegeverbindungen mit Anschluss an 

ört liche und regionale Wegeverbindungen (Durchw egung, Radw eg auf  ehem. Koh-
lebahntrasse) 

  

Abb. 19: Gewerbebrache im westlichen Randbereich 
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Umsetzung 

 

Abb. 20  

Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1* Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan und  
Durchführung städtebaulicher Wet tbew erb  
als Grundlage für die weitere Entw icklung 

Schlüssel-  
maßnahme 

Stadt WSF 

2 Zw ischenerw erb von Grundstücken und anschl. Kon-
zeptvergabe auf Grundlage der städtebaulichen Planung 

hoch Stadt WSF 

3 Rückbau Gewerbehalle Geschw ister- Scholl- Str., Renatu-
rierung der vom Saalehang geprägten Fläche 
(Übernahme aus FNP: M 01-4)  in Abhängigkeit  Ergebnis 
städtebaulicher Entwurf  

mit tel   privat  

  

3 

1 2 
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4.1.4  Handlungsschw erpunkt  Neustadt - Nord 

 

Abb. 21 Neustadt-  

Status Quo  

Der Teilbereich Neustadt - Nord bef indet sich öst lich der Merseburger Straße und w ird im Süden 
durch den Röntgenweg sow ie im Norden durch die Burgw erbener Straße begrenzt. Das Gebiet  
wurde Anfang der 1960er Jahre in Block-  und Plattenbauw eise (4- geschossig) errichtet und ist  
ein nahezu reiner Wohnstandort . Ergänzende Funktionen sind die sanierte Kindertagesstätte 

in der Kükenthalstraße sow ie das ehemalige Wohngebietszentrum, welches derzeit  
ein bulgarisches Lebensmittelgeschäft und eine Physiotherapie beherbergt  und noch unsaniert  
ist . Der Standort  des ehemaligen Horts bzw . der ehemaligen. Möbelbörse in der Kükenthalstraße 
6 bef indet sich im Eigentum der Stadt Weißenfels und stellt  einen städtebaulichen Missstand dar: 
das Gebäude steht  bereits seit  vielen Jahren leer und das Grundstück liegt  brach. 

Die Gebäude bef inden sich zu nahezu gleichen Anteilen im Eigentum der Wohnungsbaugenos-
senschaft  Weißenfels/Saale eG (WBG), der Wohnungsgenossenschaft "Kohle Geiseltal" e.G. (WBG 
KG), der Wohnungsbau Wohnungsverwaltung Weißenfels GmbH (WVW) sow ie im privaten Eigen-
tum (viele Einzelprivat isierungen) sow ie in gutem bis sehr guten Zustand. 
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Der Wohnstandort  zeichnet sich vor allem durch seine großen Grünräume mit  umfangreichem 
Baumbestand aus. Diese w ohnungsnahen Grünf lächen sind in einem guten Zustand, allerdings 
sind es ausschließlich pf legeintensive Rasenf lächen und laden kaum zur Benutzung ein. Weder 
gibt  es ökologische wertvolle Blühw iesen und Bepf lanzungen noch den Erdgeschosswohnungen 
zugeordnete Mietergärten oder Sitzgruppen und Spielpunkte unter den schattenspenden Bäu-
men.  

Die Einw ohnerzahlen haben sich in den letzten Jahren stabilisiert  (1.423 EW, Stand 2021) und der 
Anteil an Leerständen relat iv gering. Der Altersdurchschnit t  der Bewohner in diesem Teilbereich 
ist  überdurchschnit t lich hoch  sow ohl im Vergleich zur Neustadt als auch im gesamtstädt ischen 

65 Jahre  

Dennoch erfordert  der nach w ie vor hohe Anteil an Bewohnern und Bewohnerinnen über 65 Jahre 
und älter auch zukünft ig Handlungsbedarf , so dass weiterhin Maßnahmen für alters-  bzw . senio-
rengerechtes Wohnen sow ie für die Durchmischung der Altersstruktur empfehlensw ert sind. Der 
Erhalt  des Kita- Standortes trägt  dazu bei, das Wohngebiet auch für junge Familien attrakt iv zu 
gestalten. 

 

Leitb ild: Neustadt  Nord  Wohnen im Park  

Das Quart ier Neustadt  Nord zeichnet sich durch eine städtebaulich ablesbare Eigenständigkeit 
und großzügige Freiräume mit  Baumbestand aus.  

Der durchaus posit iv zu wertende homogene Charakter des Gebietes geht  aufgrund der Vielzahl 
unabhängig voneinander agierender Eigentümer verloren. Dabei lassen sich viele der Problem-
stellungen nur lösen, wenn man das ganze Quart ier im Blick hat. Dazu zählen u.a. die Frage der 
Stellplatzproblematik, die Dif ferenzierung des Wohnungsangebotes und des Rückbaus sow ie die 
Etablierung eines Quart ierstreffs. Auch die Gestaltung der Gebäude und der Freiräume sollten bei 
aller Dif ferenziertheit  vorzugsweise aufeinander abgestimmt, um den Quart ierscharakter zu wah-
ren. 

 

 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ abgestimmtes Agieren aller Eigentümer in Regie der Stadt  
▪ Differenzierung des Wohnangebotes zur Durchmischung der Alters-  und Sozialstruktur, 

u.U. teilw eise Rückbau 
▪ Erhalt  und Qualif izierung der vorhandenen großen grünen Freiräume hinsicht lich Nutzung, 

Aufenthaltsqualität  
▪ Erweiterung des Stellplatzangebotes und teilweise Neuordnung der Stellplätze ohne Beein-

trächt igung der Freiraumqualität  
▪ Schaffung eines Quart ierstreffs als Begegnungsort für alle Generat ionen  
▪ Einsatz alternat iver Energieträger und Ressourcen gemäß EnEV und unter Berücksicht igung 

aktueller baulicher und energet ischer Standards → vorzugsweise Quart ierslösung 
▪ Verbesserung der Barrierefreiheit  in/an den Gebäuden (Wohnungen, Treppenhäuser) und im 

Freiraum (Gehwege) 
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Umsetzung 

 

Abb. 22 -  

 

    

Abb. 23: große grüne Freiräume mit großen Bäumen     und sanierte Gebäude mit Aufzug (WBG) 
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Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1 Rahmenplan für das Gesamtquar t ier   
unter Beteiligung aller Eigentümer zur Entw icklung einer 
einheit lichen Strategie hinsicht lich Freiraumgestaltung, 
Stellplatzmanagement, Energiekonzept  und Rückbau 

Schlüsselmaß-
nahme 

WBG, 
WVW, WBG 
KG, privat, 
Stadt WSF 

2 Rückbau Garagen am Röntgenw eg und Neubau von 
Carport - Anlagen  
(ca. 4*48 STP mit  Gründächern und PV) 

hoch WBG KG 
ggf. in Koope-
rat ion mit and. 
Eigentümern 

3 Gestaltung der Freif lächen auf  Grundlage Rahmenplan: 
Aufwertung der Höfe: Bepf lanzung, Spiel-  und Treff-
punkte und Anlage von Mietergärten 

hoch WBG, 
WVW, WBG 
KG, privat 

4 Umnutzung Standort  Kükenthalst raße 6 (ehem. Hort): 
-  Rückbau und Neubau Quart iersgarage  
   (ca. 100 STP bei 2 Ebenen möglich) ODER 
-  Sanierung und Umbau zum Quart ierszentrum (s. Pkt. 4) 

mit tel 

(bereits im  
INSEK2030) 

Stadt WSF 

5 Etablierung Quart ierszentrum 
Albert -Schweitzer-Str. 68 oder Kükenthalstraße 6 

mittel Stadt WSF, 
privat  

6 Rückbau auf  Grundlage Rahmenplan 
aus städtebaulicher Sicht  geeignete Rückbaustandorte: 
-  Merseburger Straße 105-107A (WVW) 
-  Burgwerbener Straße 4-10 (WBG KG) 
-  Burgwerbener Straße 18-18b (WBG KG/WBG) 
-  Albert -Schweitzer-Straße 52-58 (privat) 

mit tel WBG, 
WVW, WBG 
KG, privat 

7 Rad-  u. Fußw egeachse Röntgenw eg mittel Stadt WSF 

8 Gestaltung einer n  im Kreuzungsbereich 
Merseburger /  Burgwerbener Straße nach Rückbau 

ohne  

 

    

Abb. 24: Handlungsbedarf : Gebäudeleerstand ehem. Hort /  Möbelbörse und ehemaliges Quart ierszentrum 

  



 ISEK Neustadt Weißenfels 

K O N Z E P T  

Stand 03/2024 -  ENTWURF         Seite 61 

4.1.5 Handlungsschw erpunkt  Neumarkt  

 
Abb. 25  

Status Quo  

Bei dem Teilbereich Neumarkt  handelt  es sich um ein kleines, 
1989 in Plattenbauweise (WBS 70) err ichtetes Quart ier mit  205 
Wohneinheiten. Außerdem w ird städtebaulich die auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite bef indliche Bebauung aus 3-
geschossiger Zeile und kleinem Hochhaus (Baujahr 1963 /65) 
mit insgesamt 87 Wohneinheiten zugeordnet . Die Gebäude 
bef inden sich im Eigentum der Wohnungsbaugenossenschaft  
Weißenfels/Saale eG (WBG, 116 WE) und der Wohnungsbau 
Wohnungsverwaltung Weißenfels GmbH (WVW, 176 WE). In 
der Gebäudezeile Neumarkt 1-8 und im Hochhaus f inden sich 
zur Merseburger Straße hin im Erdgeschoss einige Funktions-
unterlagerungen: u.a. das Neustadtbüro als Anlauf -  und Bera-
tungsstelle sow ie eine Filiale der Sparkasse. 

Während das 10- geschossige Hochhaus als Solitär und städ-
tebauliche Dominante an der Merseburger Straße durchaus 
posit iv zu bew erten ist , brechen die 5-geschossigen Gebäude 
des Neumarkts die Maßstäblichkeit  der umgebenden Bebau-
ung  insbes. gegenüber der sich nördlich anschließenden 
Bebauung aus den 1920er und 1930er Jahren (Gartenstadt).  

Abb. 26:   Grüne Vorzone zur 
Merseburger Straße 
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Der Leerstand ist  in der Gebäudezeile an der Merseburger Straße mit 70% sehr hoch (Neumarkt 
1-8, Stand 31.12.22) und beträgt im übrigen Quart ier ca. 8  12 % (Stand August 2023). Die Gebäude 
Neumarkt sind nur teilsaniert
boten w erden können.  

Besonders eklatant  ist  in diesem Quart ier die Stellplatzproblemat ik aufgrund der geringen Flä-
chenverfügbarkeit  bei einer gleichzeit ig sehr hohen Anzahl von Wohnungen. Im Innenbereich des 
Hofs w urden im Bereich einer bereits rückgebauten Gebäudezeile durch die WBG 30 Fert iggara-
gen errichtet , welche sowohl gestalterisch als auch hinsicht lich der Ausnutzung der Fläche keine 
befriedigende Lösung darstellen. Darüber hinaus sind im Hofbereich und im Umfeld ca. 130 wei-
tere Stellplätze eingeordnet , so dass die Funk . Die-
ser Umstand w ird durch den Bestand an Großgrün etwas abgemildert; dennoch stehen nicht aus-
reichend Stellplätze zur Verfügung.  

    
Abb. 27: Städtebauliche Dominante: Merseburger Str. 97 und der Innenhof Neumarkt mit  Garagenhof 

 

Leitb ild: Umbau und Entw icklung als Bestandteil der Gartenstadt  Geibelst raße 

Das kleine Wohnquart ier formuliert  w icht ige Raumkanten zur Merseburger Straße und nimmt teil-
weise bereits städtebauliche Bezüge zur nördlich angrenzenden Gartenstadt, einem überw iegend 
durch genossenschaft lichen Wohnungsbau der 1920er Jahre geprägten Quart ier, auf. Dennoch 
stellt  es derzeit  einen Fremdkörper im städt ischen Kontext  dar.  

Durch die Reduzierung der Dichte und Geschossigkeit  könnten die Bezüge zur Gartenstadt auch 
formal besser hergestellt  werden und gleichzeit ig die aufgrund der überhohen Dichte vorherr-
schenden Stellplatzprobleme entschärf t  werden. 

zur Neustadt- Nord markiert , soll erhalten bleiben. 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Verringerung der städtebaulichen Dichte durch Rückbau  
▪ Komplettrückbau: Merseburger Straße 95/95a/ 95b und  
▪ Komplettrückbau: Neumarkt 19  22 sow ie Ecksegment Neumarkt  9 und  
▪ Geschossreduzierung der verbleibenden Gebäude (von 5 Geschossen auf  3-  4 Geschosse) 

zum Erhalt  der Raumkanten 
▪  
▪ Neuordnung der Hofsituat ion 

▪ Gestaltung der Freiräume als gemeinschaft lich nutzbarer Quart iersgarten (Innenhof) 
▪ Qualitätvolle Einordnung von Stellplätzen, z.B. im Bereich Rückbau Merseburger Straße 95 

und in Form einer Quart iersgargage (vorzugsweise im Zusammenhang mit Gartenstadt) 
▪ ggf . Änderung von Eigentumsverhältnissen /  Flächenzuordnungen notw endig  
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Abb. 28  
 

 

Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1 Rückbau Merseburger Str . 95- 95a- 95b und Anlage von 
Stellp lätzen (z.B. Carport  mit  Gründach) 

Schlüsselmaß-
nahme 

Stadt WSF, 
WVW 

2 Umbau Neumarkt  1  8: Reduzierung der Geschossigkeit  
(von 5 auf  4 mit  Flachdach oder auf  3 mit  Satteldach) 

hoch WVW 

3 Rückbau Neumarkt  19  22 und ggf . Rückbau Eckseg-
ment Neumarkt 9 

mittel WBG 

4 Freif lächenplanung für den Gesamtbereich  zur Gestal-
tung der Freiräume und Einordnung von Stellplätzen 

hoch WBG und 
WVW 

5 Sanierung Gustav- Freytag- Straße mittel Stadt WSF 

  

3 2 

3 

4 

5 

1 
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4.1.6  Handlungsschw erpunkt  Gartenstadt  Geibelst raße 

 

Abb. 29  

Status Quo  

Der Teilbereich Geibelst raße zeichnet sich durch eine prägnante städtebauliche Figur und eine 
überw iegend homogene Bebauung im Stil des genossenschaft lichen Wohnungsbaus der 1920er 
Jahre aus. Die Randbereiche sind im Osten, Süden und Westen durch 3-geschossige geschlos-
sene Bebauung geprägt. Die Gebäude sind überw iegend in Privateigentum, die Merseburger 
Straße 106  114 im Eigentum der WVW (hier z.T. betreutes Wohnen). 

Im Binnenbereich bef inden sich ent lang der Mittelachse (Geibelstraße), w elche im Süden mit  einer 
Torsituat ion beginnt , zw eigeschossige Siedlungshäuser als Reihenhäuser mit dahinter liegenden 
privaten Gärten.  

Den nördlichen Rand zum Heuweg bilden 3- geschossige Zeilenbauten mit Satteldach aus den 
1960er Jahren  teilweise im privaten Eigentum, teilweise im Eigentum der Wohnungsgenossen-
schaft  "Kohle Geiseltal" e.G. (WBG KG). Am Eckbereich Merseburger Straße /  Heuweg schließt  ein 
4-geschossiger Plattenbau die Figur (privat).  
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Dazw ischen spannen sich relat iv große grüne Bereiche mit Kleingärten (
auf, die im Flächennutzungsplan als Dauerkleingärten ausgew iesen sind und sich im Eigentum der 
Stadt  bef inden. Von den insgesamt 75 Kleingärten stehen nach Angaben des Regionalverbandes 
der Gartenfreunde e.V. Weißenfels /  Hohenmölsen 29% leer. Im Gegenzug haben die Geschoss-
wohnungsbauten in den Randbereichen nur sehr schmale Grundstücke. Hier sollte im Dialog zw i-
schen Regionalverband und Anrainern über neue Lösungen nachgedacht  werden. Zum Beisoiel 
könnten Gärten jeweils einer Hausgemeinschaft zur gemeinsamen Nutzung übertragen w erden 
oder man öffnet  die Anlage insgesamt noch stärker und etabliert  gemeinschaft lich nutzbare Quar-
t iersgärten. 

Wie schon im südlich angrenzenden Quart ier Neumarkt herrscht  auch hier ein Mangel an Stellplät -
zen. Der im südlichen Teil vorhandene Garagenhof stellt  eher einen städtebaulichen Missstand 
denn ein adäquates Angebot  dar. Auch hierfür gilt  es gemeinschaft lich Lösungen zu f inden, z.B. 
durch ef f iziente Quart iersgaragen (ggf. im Zusammenspiel mit  dem Quart ier Neumarkt). 

     

Abb. 30: Toreinfahrt  zur Geibelstraße; schmale Weg zw. den Häusern mit schmalem Grundstück und 
Gärten 

 

Leitb ild: Gartenstadt  Geibelst raße 

Die städtebauliche Eigenart ist  weitgehend erhalten und verleiht  dem Quart ier eine markante Ge-
stalt . Die besondere Eigenart sollte als posit iver Faktor für den Wohnstandort  und die Werthalt ig-
keit  der Immobilien erhalten werden. 

Perspekt ivisch bieten sie die Chance, einen höheren Anteil gemeinschaft licher Grünf lächen vo-
rausgesetzt, allen Bew ohnern des Quart iers als Erholungsf lächen zur Verfügung zu stehen und 
damit die Blockrandbebauung nachhalt ig zu aufzuwerten. 

 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Erhalt  der besonderen Eigenart  und gestalterischen Einheit  des Gebietes  

▪ Teilweise Umwandlung der Kleingärten in gemeinschaft lich nutzbare Quart iersgärten 

▪ Schaffung von Stellplätzen  
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Abb. 31: Umsetzungsstrategie für den  

Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1 Rückbau Garagenhof  (Eigentum Stadt WSF) und Neuord-
nung von Stellplätzen  
→ Vorschlag: Quar t iersgarage 
(ggf. im Zusammenhang mit Quart ier Neumarkt) 

hoch Stadt WSF 

2 Möglichkeit  zur Einordnung von Stellplätzen nördlich 
Heuw eg (Eigentum Tönnies /  Feld) prüfen 

hoch Stadt WSF, 
WBG KG, pri-
vat, Tönnies 

3 Strategie zur bedarfsgemäßen Umstruktur ierung der 
Kleingärten (ggf . nur teilweise) zu gemeinschaft lich 
nutzbaren Quart iersgär ten  

mit tel Regionalver-
band Garten-
freunde e.V., 

privat 

4 Erarbeitung einer Gestaltungsf ibel auf  Grundlage einer 
Stadtbildanalyse mit  Gestaltungsempfehlungen für die 
Gebäude und Freiräume (ggf . Erhaltungssatzung) 

mittel Stadt WSF 

  

4 

3 

3 

1 

2 
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4.1.7 Handlungsschw erpunkt  Neustadt - Park 

 
Abb. 32  

Status Quo  

Mit dem großf lächigen Rückbau von Gew erbebrachen und der Anlage des Neustadt -Parks konnte 
im Rahmen der IBA Sachsen-Anhalt  (2010) zw ischen 2005 und 2009 ein für die Neustadt  w icht i-
ges Projekt  umgesetzt  w erden  auch w enn nicht alle Bestandteile der ursprünglichen Projekt idee 
umgesetzt w erde konnten. So fehlt  z.B

plante, sanierte E- Werk w ird inzw ischen privat  genutzt. 

Der Neustadt -Park spielt  mit  seinen w icht igen Wegeachsen für die Neustadt eine bedeutende 
Rolle und ist  mit  seinen Spiel-  und Aufenthaltsbereichen insbesondere für die dicht bebauten 
gründerzeit lichen Quart iere ein w illkommener öffent licher Grünraum. Die nördlich angrenzenden, 
zwar nutzungsbedingt  eingezäunten Sport f lächen komplett ieren den Park. 

Dennoch ist  das Potential dieser Fläche noch nicht ausgeschöpft : u.a. stellen die zentral gelege-
nen Gew erbebrachen (Privatbesitz) einen städtebaulichen Missstand dar und verhindern zusam-
men mit  alten und neuen Zäunen die großräumige Parkw irkung, abseits der Wegeachsen fehlt  
schattenspendendes Großgrün, mit  der Gewerbebrache des ehemaligen Bitumenw erks im Osten 
besteht  Erweiterungspotential. Eine Aufweitung des Zugangs im Westen wäre wünschensw ert, 
um den Park auch opt isch w irksam an die Merseburger Straße anzubinden. 
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Abb. 33: Impressionen aus dem Neustadt- Park 

      

Leitb ild:  

Der Neustadt-Park stellt  bereits heute einen für die Neustadt  bedeutenden Freiraum dar. Dieses 
Potential soll weiter ausgebaut  w erden: durch die teilweise Qualif izierung bestehender Flächen 
und der Randbereiche sow ie die Erweiterung durch den Rückbau von Gewerbebrachen. 

  Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Qualif izierung, Entw icklung und Erweiterung insbesondere Einordnung von weiterem Groß-
grün /  Bäumen und Spielf lächen  möglichst auf Grundlage eines Gesamtplans/Masterplans 

▪ Erwerb und Rückbau von Gewerbebrachen als Erweiterungsf lächen  

▪ Erweiterung des Stellplatzangebotes für die Sport f lächen  
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Abb. 34  

 

 

   
Abb. 35: Gewerbebrachen im Zentrum                              und alter Zaun an der Schlachthofstraße 

  

1 

2 

3 

6 

4 

7 

8 

9 

5 
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Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1 Qualif izierung Neustadt- Park hinsicht lich Bepf lanzung 
(extensiv und Großgrün) und Spielbereichen unter be-
sonderer Berücksicht igung der Randbereiche und mögli-
cher Erweiterungspotent iale (ggf . Masterplan für den Ge-
samtbereich) 

hoch Stadt WSF 

2 Erw erb + Rückbau Gew erbebrache im zentralen Bereich 
→ Gestaltung als Grünfläche, ggf. tw . Nutzung als über-

-Wände) 

hoch  Stadt WSF 

ggf. Koopera-
t ion mit Firmen 

3 Erw erb + Rückbau Gew erbebrache im öst lichen Bereich  
→ Gestaltung als Grünf läche /  Erweiterung Neustadtpark; 
ggf . Einordnung einer Skateranlage 

mittel Stadt WSF 

ggf. Koopera-
t ion mit Firmen 

4 Sanierung Kunstrasenplatz 

 

hoch Stadt WSF 

5 Stellp lätze unter Bäumen am Röntgenw eg für Sportplatz 
→ Grundstückserw erb Gewerbe, Rückbau Gebäude, An-
lage von begrünten Stellplätzen 

mittel Stadt WSF 

6 Begrünung städt ischer Parkplatz Schlachthofst raße 
→ Baumpflanzungen in den bereits vorhandenen Vegeta-
t ionsf lächen zw ischen den Stellplätzen 

hoch Stadt WSF 

7 Ent fernung von Zäunen 

→ Rückbau des alten Zauns ent lang der Schlachthof-
straße (vorhanden Sträucher machen diesen überf lüssig) 
und Prüfung, inw iew eit  der Zaun um das E- Werk (teil-
weise) zurückgebaut  werden kann (stattdessen z.B. 
Pf lanzsaum um das Gebäude) 

hoch Stadt WSF 

8 Aufw ertung Zugang West  1 
→ Eingrünung des Gewerbestandorts Merseburger Str. 
91 (alternat iv: Möglichkeit  Gewerbeverlagerung prüfen) 

mittel Stadt WSF, 
privat  

9 Aufw ertung Zugang West  2 
→ Möglichkeit  prüfen, ob Gebäudeleerstände Mersebur-
ger Straße 77 zurückgebaut w erden können 

gering Stadt WSF, 
privat  

10 Einr ichtung von WLAN- Hotspots  
 

mit tel Stadt WSF, 
privat  
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4.1.8  Handlungsschw erpunkt  Kornw estheimer Ring  

Abb. 36 , Stand vor Rückbaumaßnahmen 

 

Status Quo  

Der Teilbereich Kornw estheimer Ring bef indet  sich zw ischen der Kernstadt Weißenfels und dem 
dörf lich geprägten Ortsteil Burgwerben. Das reine Wohngebiet  wurde ausschließlich in industr i-
eller Plat tenbauw eise in den 1970er bis 1980er Jahren errichtet  und umfasste ca. 220 Wohnungen 
sow ie ca. 110 Garagen. 

Aufgrund seiner externen Insellage sow ie der hohen Luft -  und Lärmimmissionen wegen der un-
mittelbaren Nähe zur Bundesstraße B 91 im Westen und der Burgwerbener Straße im Süden ist  
dieser Bereich vollständig zum Rückbau und zur Renaturierung vorgesehen.  

Diese städtebauliche Zielstellung ist  sowohl im INSEK 2030 als auch im Flächennutzungsplan be-
reits verankert  und wurde bzw . w ird bereits teilw eise umgesetzt .  

Der Rückbau sollte zudem die öst lich angrenzende Gewerbebrache, den aufgegebenen Standort  
der ehemaligen Bäckerei, mit  umfassen  der Standort  ist  für eine gewerbliche Revitalisierung 
ungeeignet und sollte stattdessen die grüne Zäsur zw ischen Kernstadt  und Ortsteil ergänzen. 
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Die drei südlichen Gebäude (Eigentum der Wohnungsbauverwaltung Weißenfels GmbH (WVW)) 
wurden entsprechend der Zielstellung bereits leer gezogen und im Herbst 2023 vollständig rück-
gebaut (mit  Ausnahme der Keller). Die Garagen im nördlichen Bereich des Quart iers bef inden sich 
im Eigentum der Stadt  und sollen noch im Jahr 2024 zurückgebaut werden. 

Die verbliebenen drei nördlichen Gebäudezeilen bef inden sich hingegen in privatem Eigentum und 
sind nahezu noch vollständig bewohnt   allerdings fast  ausschließlich von Einwohnern nicht  deut-
scher Herkunft , der Ausländeranteil beträgt hier aktuell 95%.  

Begünst igt durch die Insellage und den teilw eisen Leerzug kam und kommt es hier verstärkt  zu 
illegalen Müllablagerungen  nicht nur durch die Anwohner! Hier ist  dringender Handlungsbedarf  
angezeigt und der Standort  entsprechend den übergeordneten städt ischen Zielstellungen aufzu-
geben! 

 

    

Abb. 37: Rückbau der südlichen Blöcke im September 2023 (Quelle: Stadt Weißenfels) 

 

Leitb ild: Vollständige Renatur ierung → grüne Zäsur  zw ischen Kernstadt  und OT Burgw erben 

Die Wohnsiedlung am Kornwestheimer Ring einschl. diverser Funktionsgebäude soll vollständig 

der Stadt  und dem dörf lichen Ortsteil soll w iederhergestellt  und bewahrt werden.  

 

Ziele und Handlungsbedarfe 

▪ Rückbau aller Gebäude, Straßen und Infrastrukturen 
▪ Hierfür sind Gespräche mit dem privaten Eigentümer und ein Umzugsmanagement not-

wendig.  
▪ Weiterhin sind die Durchführung (Abbruchplanung) und die Finanzierung des Rückbaus zu 

klären  

▪ Renaturierung → Sicherung und Ergänzung vorhandener Grünstrukturen bzw . Erhalt  und 
Stärkung der Landschafts-  und Naturräume (im FNP als Grünf läche ausgew iesen) 
▪ Klärung der Finanzierung und Durchführung (Renaturierungskonzept)  
▪ Denkbar wäre beispielsw eise, die Fläche als gesamtstädt ischen Ausgleichsf lächenpool 

zu nutzen und aus anderen Bauvorhaben notwendige Ausgleichsmaßnahmen auf diese 
Fläche zu lenken.  
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Umsetzung 

 

Abb. 38  

 

Projekt -  und Maßnahmenkatalog  

Nr. Projekte und Maßnahmen Pr ior ität  Träger 

1 Rückbau Garagen 
 

hoch 
(2024) 

Stadt WSF 

2 Rückbau rest liche Wohngebäude  
(Umzugsmanagement und Abbruchplanung) 
nach vollständigem Leerzug 

hoch Stadt WSF, 
privat  

3 Entw icklung einer Grünf läche (Renaturierungskonzept) 
(Übernahme aus FNP: M 01-18 -  naturschutzrecht liche 
Begleitmaßnahmen, hochwert ige Folgebiotope)  

hoch Stadt WSF 

  

1 

3 

2 
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4.2 Sonst ige Teilbereiche 

4.2.1 Teilbereich Am Bad 

 

Abb. 39  
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Abb. 40: Umsetzungsstrategie für den  

Zielstellung:  

▪ Bereich nordwestlich der Straße Am Bad: Rückbau und Begrünung (Ausgleich) 
▪ Flächen zw ischen Straße und Saale: Naherholung und Freizeit  soweit  mit  naturschutzfachli-

chen Zielstellungen vereinbar 
▪ sonst ige private Flächen: Entw icklung im Bestand   
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4.2.2 Teilbereich Siedlung Heuw eg /  Geschw ister - Scholl- St raße  

 

Abb. 41 - Scholl-  
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Abb. 42 - Scholl-  

 

Zielstellung:  

▪ Rückbau leerstehender Gewerbegebäude und Entw icklung einer Grünf läche mit  natur-
schutzrechtlichen Begleitmaßnahmen (Übernahme aus FNP: M 01-19) 

▪ Potential Wohnbaustandort  für verdichtete EFH bei Aufgabe der 
e.V. (Größe: 35.761 m², 94 Gärten, davon 70 belegt = 25 % Leerstand) 

▪ Radweg auf ehem. Kohlebahntrasse 
▪ Sofortmaßnahme: Sanierung Fußweg am Heuweg (wg. Seniorenresidenz) 
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4.2.3 Teilbereich Gew erbe an der  Schlachthof st raße 

 

Abb. 43  
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Abb. 44: Gewerbe an der Schlachthofst raße  

 

Zielstellung:  

 

▪ Rad-  u. Fußw egeachse Röntgenw eg 
▪ Baumpflanzungen im Bereich der Stellplätze (Tönnies)!  
▪ Grünf läche /  Sukzession /  Entsiegelung Betonf lächen 
▪ Potentialf lächen für gew erbliche Ansiedlungen  
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4.2.4  Teilbereich An der  Bahn 

 

Abb. 45  
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Abb. 46  

Zielstellung:  

▪ Sanierung oder Rückbau der Brache Nordst raße /  Schlachthofstraße 
▪ Quart iersgarage für angrenzenden Teilbereich Gründerzeit  
▪ Übernahme aus FNP: M 01-23 im Bereich des ehemaligen Güterbahnhofes, allgemeines Pla-

nungsziel: Förderung standortgerechter Gehölzsukzession, Entnahme von Fremdgehölzen  


